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Eingebettet in die Natur: Die Eisenberg-Hütte am Fuße des Korbacher Hausbergs liegt idyllisch unter alten Laubbäumen. In unmit-
telbarer Nachbarschaft befinden sich Goldbergwerk mit Zechenhaus und Georg-Viktor-Turm. Fotos: Natalie Volkenrath / pr

Platz an der Sonne: der Biergarten.

Blockhaus-Charme: der Gastraum mit Theke.

Rustikal-gemütlich: Dicke Rundhölzer sorgen außen wie innen 
für Wohlfühl-Atmosphäre.

Uriges Plätzchen mit Erlebniswert
Eisenberg-Hütte bietet Platz für 110 Gäste · Eröffnung mit Musik
Von Natalie Volkenrath

In den Genuss rustikaler  
Gemütlichkeit kommen die 
Gäste in Goldhausen bereits 
seit Gründonnerstag. „Es waren 
schon sehr viele Besucher am 
Berg, die von der Hütte ganz an-
getan waren“, berichtet Schwa-
lenstöcker stolz. Nach umfang-
reichen Vorarbeiten hatte er das 
Blockhaus in nur fünf Tagen 
unter Fachanleitung, aber in  
Eigenleistung errichtet. 

Rasten und feiern

Das Ergebnis können Interes-
sierte am Wochenende bestau-
nen: Die starken Rundhölzer 
aus robustem Fichtenholz ver-
mitteln außen wie innen Ge-
mütlichkeit. Holztische und  mit 
Fellen belegte Bänke, karierte 
Gardinen und ein schmucker 
Kronleuchter sorgen für urige 
Atmosphäre. Dass die Betreiber 
ein Herz für ihre Gäste haben, 
unterstreichen sie mit kleinen 
Schiefertafeln an den Wänden, 
auf denen zum Beispiel Will-

kommensgrüße (siehe Foto) 
und einige zünftige Hütten- 
gerichte notiert sind.

Auf rund 100 Quadratmetern 
– Küche und das separat ste-
hende Toilettenhäuschen sind 
eingerechnet – versprechen 
Schwalenstöcker und Göbel  
erlebnisreiche Hüttengastro-
nomie mit Platz für 110 Gäste. 

Gemütliche Sitzecken mit 
dem Blick auf die umliegenden 
Berge gibt es um das ganze 
Haus herum. Ob für Wanderer, 
Radfahrer oder Besucher des 
benachbarten Goldbergwerks 
und des Georg-Viktor-Turms 

– die Eisenberg-Hütte bietet 
jedem ein Plätzchen für eine 
gemütliche Rast. Mädchen und 
Jungen können sich auf dem 
örtlichen Spiel- und Bolzplatz 
vergnügen, während Mama 
und Papa die Sonne genießen. 
Parkplätze stehen direkt an der 
Hütte bereit. 

Herzlich Willkommen sind 
ebenso Gruppen und Vereine. 
Erste Buchungen für (Fami-
lien-) Feiern liegen Schwalen-
stöcker bereits vor. Reservie-
rungen nimmt der Hüttenwirt 
unter Telefon 0163/2576685 
entgegen. Geöffnet ist die  

Eisenberg-Hütte, Turmweg 4a, 
mittwochs bis samstags ab 12 
Uhr und sonntags ab 10 Uhr. 

Zünftig geht es aber nicht  
nur am Eröffnungswochen-
ende daher, sondern das ganze 
Jahr über auch auf der Spei-
sekarte: Brezen mit Schmalz, 
Erbsensuppe, Vesperteller und 
Grillspezialitäten gehören zum 
Angebot. 

Förderung durch Leader

Um die Gäste nicht nur  
kulinarisch vom neuen Aus-
flugsziel zu überzeugen, setzt 
Schwalenstöcker zur Eröffnung 
vor allem auf Musik: Horst Sude 
(Korbach) und Eckhard Kuhn-
henn (Goldhausen) sorgen an 
beiden Tagen mit Mundharmo-
nika und Akkordeon für Stim-
mung. Für den Frühschoppen 
am Sonntag hat Schwalenstö-
cker ab 11 Uhr die „Aartalmusi-
kanten“ aus Eppe verpflichtet.

Auf dem Weg zum „Gipfel  
der Gemütlichkeit“ – so der 
Werbespruch der Betreiber 
– investierten Göbel und  
Schwalenstöcker rund 150 000 
Euro. Das Projekt in der Region 
„Naturpark Diemelsee“ wird 
aus dem europäischen Leader-
Programm gefördert.

Weitere Informationen gibt 
es bei Torsten Schwalenstö-
cker, Telefon 0163/2576685, 
sowie im Internet unter 
www.eisenberg-huette.de.

Korbach-Goldhausen. „Gastlich-
keit, die begeistert“ versprechen 
die Betreiber der Eisenberg-Hüt-
te in Goldhausen. Der Willinger 
Hotelier Gert Göbel und der 
Lengefelder Torsten Schwalen-
stöcker laden am Samstag und 
Sonntag zum zünftigen Eröff-
nungswochenende an den Fuß 
des Korbacher Hausbergs ein.

Herz auf Holz: dekorativer Willkommensgruß.
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